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Antrag des Stadtverordneten Fabian Schäfer, FDP, vom 4. März 2013 betr. 
Interkommunale Zusammenarbeit in der Jugendarbeit 
Vorlagen-Nr. 031/2011-2016 (Neu: STV-179/2011-2016) 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
In der Sitzung der Bürgermeister des Teilraums Mittelhessen Süd vom 19.04.2013 
wurde die Möglichkeit einer interkommunale Zusammenarbeit im Bereich Kinder- und 
Jugendarbeit im Teilraum Mittelhessen Süd von den Bürgermeistern erörtert. 
Es besteht Konsens darin, dass derzeit keine weitergehenden Möglichkeiten zu einer 
Zusammenarbeit gesehen werden. Jedoch soll die interkommunale Zusammenarbeit 
im Bereich Kinder- und Jugendarbeit im Teilraum Mittelhessen Süd fortlaufend 
Thema der Beratungen sein und fakultativ aktiviert werden. 
 
 
 
 
Elke Leyrer 
Kinder- und Jugendbüro Pohlheim 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlage 
Aufstellung der Interkommunalen Zusammenarbeit in der Jugendarbeit seit 2000 
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Interkommunale Zusammenarbeit in der Jugendarbeit seit 2000 
 
Interkommunale Zusammenarbeit Teilraum Mittelhessen Süd – Fernwald, Hüttenberg, 
Langgöns, Linden, Pohlheim 
 
Die interkommunale Zusammenarbeit  in der Jugendarbeit im Teilraum Mittelhessen Süd 
(Fernwald, Hüttenberg, Langgöns, Linden, Pohlheim) besteht seit 2006. 
 
Veranstaltungen 

2006 Familienmesse in Pohlheim 
2007 Familientag / Radtour in Fernwald 
2008 Waldtag in Hüttenberg 
2009 Musikveranstaltung „Der Wald rockt“ in Langgöns 
 

Organisiert und durchgeführt wurden die einzelnen Veranstaltungen von den Jugendpflegen 
des Teilraums Mittelhessen Süd. An den Veranstaltungen können Kinder und Jugendliche 
aus dem gesamten Landkreis Gießen teilnehmen. 
 
 
Interkommunale Zusammenarbeit der kommunalen Jugendpflegen im Landkreis 
Gießen und der Jugendförderung des LK Gießen 
 
Erlebnispädagogische Tage  

2000 Erlebnispädagogischer Tag „Bembel“ 
2001 Erlebnispädagogischer Tag „Bembel“ in Nordeck 
2002 Erlebnispädagogischer Tag „Bembel“ in Heuchelheim 
2003 Erlebnispädagogischer Tag „Bembel“ in Buseck 
2004 Erlebnispädagogischer Tag „Bembel“ in Grünberg 
2005 Erlebnispädagogischer Tag „Bembel“ in Pohlheim 
2006 Erlebnispädagogischer Tag „Bembel“ in Allendorf 
2007 Erlebnispädagogischer Tag „Forest Fun“ in Rabenau 
2008 Erlebnispädagogischer Tag „Forest Fun“ in Biebertal 
2009 Erlebnispädagogischer Tag „Forest Fun“ in Hungen 
2010 Erlebnispädagogischer Tag „Forest Fun“ in Grünberg 
2011 Erlebnispädagogischer Tag „Forest Fun“ in Reiskirchen 
2012 Erlebnispädagogischer Tag „Forest Fun“ in Heuchelheim (abgesagt wegen 

schlechten Wetter) 
2013 Erlebnispädagogischer Tag „Forest Fun“ in Heuchelheim 
 

Bandcontest 
2005 „No Label“ in Hungen 
2006 „No Label“ in Buseck 
2007 „No Label“ in Heuchelheim 
2008 „No Label“ in Rabenau 
2009 „No Label“ in Grünberg 
2010 „No Label“ in Wettenberg 
2011 „No Label“ in Buseck 
2012 „No Label“ in Biebertal 
2013 „No Label“ in Linden 
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Organisiert und durchgeführt wurden die einzelnen Veranstaltungen von den Jugendpflegen 
des  Landkreises Gießen. An den Veranstaltungen können Kinder und Jugendliche aus dem 
gesamten Landkreis Gießen teilnehmen. 
 
Mädchen-Aktionstage  

2000 in Lich 
2001 in Reiskirchen 
2002 in Pohlheim 
2003 in Buseck 
2004 in Lollar 
2005 in Grünberg 
2006 in Allendorf 
2007 in Linden 
2008 in Laubach 
2009 in Buseck 
2010 in Lich 
2011 in Hungen 
2012 in Biebertal 
 

Organisiert und durchgeführt wurden die Veranstaltungen vom Facharbeitskreis 
Mädchenarbeit im Landkreis Gießen, dem Mach Mal Mädchenprojekt der AWO Grünberg 
und dem Jugendbildungswerk des Landkreises Gießen.. An den Veranstaltungen können 
Mädchen aus dem gesamten Landkreis Gießen teilnehmen. 
 

Jungen-Aktionstage 

2006 in Reiskirchen 
2007 in Lich 
2008 in Buseck 
2009 in Heuchelheim 
2010 in Buseck 
2011 in Biebertal 
2012 Laubach 

 
Organisiert und durchgeführt wurden die Veranstaltungen  vom Facharbeitskreis 
Jungenarbeit im Landkreis Gießen und dem Jugendbildungswerk des Landkreis Gießen. An 
den Veranstaltungen können Jungen aus dem gesamten Landkreis Gießen teilnehmen. 
 
Ideenbörse 
Seit 2007 mehrmals im Jahr in wechselnden Kommunen stattfindender kreativer Austausch 
für MitarbeiterInnen in der Kinder- und Jugendarbeit. 
 
 
Juleica-Schulung 
Seit 2010 findet jeweils in Frühjahr und in Herbst eine Jugendleitercard-Schulung statt. Die 
Schulungsräume liegen abwechselnd in den verschiedenen Kommunen. 
 
 
 
 
 
 



 

Kinder- und Jugendbüro Pohlheim, Elke Leyrer, Ludwigstr. 29, 35415 Pohlheim 
Tel.: 0 64 03/ 6 06 - 2 32 oder 01 62/ 2 79 63 01  Fax: 06403/606-66 

Kinder-und-jugendbuero@pohlheim.de 

   

Anlage  

 
Interkommunale Zusammenarbeit  mit einzelnen bzw. mehreren  kommunalen 
Jugendpflegen im Landkreis Gießen  
 
Musical-Fahrten 

2000 „Starlight Express“ 
2001 „Tabaluga“ 
2002 „Miami Nights“ 
2004 „König der Löwen“ 
2006 „Afrika Afrika“ 

 
Bildungsfahrt Brüssel 
      2005 in Kooperation mit Reiskirchen und Staufenberg 
 
Bildungsfahrt Berlin 

2009    in Kooperation mit Biebertal, Grünberg und der Jugendförderung LK Gießen 
2010 in Kooperation mit Grünberg, Reiskirchen und der Jugendförderung des LK 

Gießen 
2011 in Kooperation mit Biebertal, Buseck, Grünberg, Heuchelheim, Reiskirchen, 

Wettenberg und der Jugendförderung des LK Gießen 
2012 in Kooperation mit Grünberg, Heuchelheim, Reiskirchen, Wettenberg und der 

Jugendförderung des LK Gießen 
2013 in Kooperation mit Allendorf, Biebertal, Reiskirchen, Wettenberg und der 

Jugendförderung des LK Gießen 
 

Die Bildungsfahrt nach Berlin wird von den jeweils kooperierenden Jugendpflegen und der 
Jugendförderung des Landkreises Gießen. Jede Kommune hat ein Platzkontingent, über das 
Platzkontingent können sich Jugendliche aus dem gesamten Landkreis anmelden. 
 
 
 
Ferienspiele auf Interkommunaler Ebene 
 

2004 Ab 2004 dürfen nicht nur Kinder und Jugendliche die in Pohlheim wohnen, 
sondern auch diejenigen, die eine Pohlheimer Schule besuchen  an den 
Ferienspielen teilnehmen.  
Außerdem können die freien Restplätze nach Ende der Bezahlzeit an  Kinder und 
Jugendliche aus dem gesamten Landkreis vergeben werden. 
 

2012   Die Stadt Gießen vereinbart mit den Kommunen des Landkreises Gießen, dass    
Kinder und Jugendliche aus den Kommunen des Landkreises  an den 
Ferienspielen der Stadt teilnehmen können und umgekehrt – wenn nach Ende der 
Bezahlzeit noch freie Plätze vorhanden sind. 

 
 
Interkommunale Zusammenarbeit Teilraum Mittelhessen Süd im Rahmen der Sommer-
Ferienspiele 
 

2008 Gemeinsame Ferienwoche des Teilraums Mittelhessen Süd 
2009 Gemeinsames Zeltlager des Teilraums Mittelhessen Süd am Wißmarer See 
2013    Betreute Woche (Kooperation nur mit Linden)  
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Organisiert und durchgeführt wurden die einzelnen Veranstaltungen von den Jugendpflegen 
des Teilraums Mittelhessen Süd. Teilnehmen konnten bzw. können hier die Kinder und 
Jugendlichen aus den an der Kooperation beteiligten Gemeinden. Restplätze wurden bzw. 
werden landkreisweit vergeben. 
 
Pohlheim, April 2013 

 


